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Handwerk – das steht für Tradition, Qualität und Fortschritt und 
ist nicht zu ersetzen durch industrielle Massenfertigung oder 
günstigere Alternativen aus dem Internet. Aber viele Handwerks-
berufe sind vom Aussterben bedroht. Haben Sie schon mal von 
einem Feintäschner gehört? Gibt es bei Ihnen in der Nachbar-
schaft noch eine Hutmacherin? Aber Schuhmacher bestimmt, 
oder? Leider sind das meist keine Menschen, die Schuhe  
machen (also fertigen), sondern die Schuhe reparieren – das 
sind, um im Bild zu bleiben, zwei verschiedene Paar Schuhe. Wir 
preisen in dieser Ausgabe das Handwerk, denn es ist ein großes 
Stück Kulturgut.

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen.

Ihre Redaktion 
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Hinweis der Verwaltung
 
Unsere Verwaltung bleibt an folgenden Tagen geschlossen:
28.02.2022 Rosenmontag
27.05.2022 Freitag nach Christi Himmelfahrt
17.06.2022 Freitag nach Fronleichnam
An diesen Tagen steht Ihnen unser Notdienst zur Verfügung.

Am 24.02.2022, „Altweiber“-Donnerstag, ist die Verwaltung 
regulär geöffnet.

33

B
Ursula Bickschäfer 
Anna Bölinger 
D
Christa Dilly 
Albert Dürr 
E
Horst Eimers 
Karl-Heinz Escher 
F
Bernhard Funke 
Rainer Fuß 
G
Ambrosius Grziwotz 
H
Marianne Heincke 
Hanni Helbing
J
Anneliese Janke
K
Christel Kalkowski 
Karl-Heinz Kappert
Ferdinand Kehnen 
Ursula Klein 
Wilhelm Koch 
Walter Krusche 
Karin Kunkel 
Klaus Kuntze

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern der Monate Dezember 2021 bis Januar 2022 und  
wünschen für das neue Lebensjahr Glück und Gesundheit. Unsere besonderen Wünsche gelten  

unseren „runden“ Geburtstagskindern: 80. • 85. • 90. • 95. Geburtstag.

L
Ingeborg Ladewig 
Marianne Lippe
M
Vera Meusel 
Ulrich Munzig 
N
Reinhold Noll 
P
Ruth Pohler 
R
Magdalene Reetz 
Gerda Reinke  
S
Marion Sartowski 
Marianne Schade 
Christel Schmitz 
Eva Seidel 
Werner Szabel
T
Hans-Jürgen Thon   
U
Hans-Hermann Ullrich 
W
Berthold van Wolven 
Dietmar Wallasch 
Hansjoerg Walther 
Z
Christel Zimmer

Herzlichen Glückwunsch!

Persönliches | Aktuelles | Interessantes

Geschäftszeiten der Verwaltung
montags bis mittwochs

7.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
donnerstags

7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
freitags

7.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Besuchszeiten der Verwaltung
dienstags

8.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
donnerstags

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
(und nach telefonischer Vereinbarung)

Impressum Unternehmensseiten
Wohnungsgenossenschaft  

Duisburg-Süd eG  
Eichenhof 9, 47053 Duisburg  

Telefon: (02 03) 75 99 96-0
E-Mail: info@wogedu.de 

Internet: www.wogedu.de 
Redaktion und verantwortlich:  

Uwe Meyer, Jan Rothe 
Erscheinungsform: 4-mal jährlich

Allgemein gilt:
In all unseren Publikationen 

gelten grammatikalisch maskuline 
Personenbezeichnungen für 
Personen jeden Geschlechts.
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Am 31. Dezember 2021 endete die Bestellung von 
Herrn Werner Hammacher als nebenamtliches 
Mitglied des Vorstandes der Genossenschaft.

Herr Hammacher hat sich bereits früh für alle 
Belange der Genossenschaft sehr interessiert und 
war seit 1988 in der Vertreterversammlung aktiv. 
Im Juni 1991 wurde er in den Aufsichtsrat der 
Genossenschaft gewählt und nur 5 Jahre später, 
im Oktober 1996, übernahm er den Vorsitz dieses 
Gremiums. Im Januar 2014 wechselte er als ne-
benamtliches Mitglied in den Vorstand. 

Die gesamte Zeit seines Wirkens für die Genos-
senschaft war geprägt von einem unübertroffe-
nen Engagement und einer immer konstruktiven 
Beteiligung in allen Gremien. 

Herrn Hammacher zeichnete eine lösungsorien-
tierte Denkweise aus und er trug sehr zu einem 
kooperativen Zusammenspiel aller Beteiligten 
bei. Auf Herrn Hammacher war stets Verlass: 
Allen Aufgaben, die er übernommen hatte, wid-
mete er sich ideenreich und mit großer Sorgfalt.

v. l.: Die Vorstandsmitglieder Herr Uwe Meyer, Herr Werner Hammacher, Herr Jan Rothe 

Veränderung im Vorstand
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Wir sind sehr erfreut, dass Herr Hammacher 
seine Tätigkeit im Nachbarschaftshilfeverein fort-
führen wird: Nachdem er bereits in der Zeit von 
2013 bis 2016 im Mitgliederausschuss wirkte, 
wurde er im Jahr 2016 zum stellvertretenden Vor-
standsvorsitzenden gewählt und kümmert sich 
auch hier engagiert um alle anstehenden The-
men. 

Wir danken Herrn Hammacher für seinen hohen 
persönlichen Einsatz in all den Jahren und wün-
schen ihm von ganzem Herzen alles Gute, weiter-
hin viel Zufriedenheit mit dem Erreichten und 
vor allem viel Gesundheit!

Seit dem 1. Januar 2022 besteht der Vorstand der 
Genossenschaft nunmehr aus zwei hauptamtli-
chen Mitgliedern, wobei die Geschäftsbereiche 
wie bisher in einen kaufmännischen Bereich 
(verantwortet von Herrn Uwe Meyer) und einen 
technischen Bereich (verantwortet von Herrn Jan 
Rothe) unterteilt sind.  
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Personelles

Frau Claudia Reilly

Frau Silke Hain

Frau Heike Stuppy
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In unserer Verwaltung hat es gleich zu Beginn des neuen Jahres 2022 personelle Wechsel gegeben:

Frau Claudia Reilly tritt im Februar dieses Jahres die zweite Phase ihrer 
Altersteilzeit an, die Freistellungsphase. Vor 15 Jahren begann ihre Tä-
tigkeit bei der Genossenschaft im Besucherempfang/Telefonzentrale. 
Nach kurzer Zeit konnte sie in die Technische Verwaltung wechseln, wo 
sie neben weiteren Aufgaben vorrangig für die Annahme von Repara-
turmeldungen und deren Auftragsvergabe an die Handwerker zuständig 
war.
Wir wünschen Frau Reilly für ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute 
und noch viele Jahre bei bester Gesundheit.

Frau Silke Hain ist die Nachfolgerin von Frau Reilly. Seit August 2018 
war Frau Hain am Kundenempfang/-telefon die erste Ansprechpartnerin 
für die Anliegen unserer Mieterinnen und Mieter. Sie kennt unsere  
Genossenschaft bereits sehr gut und freut sich über die neue Heraus- 
forderung. 
Wir wünschen Frau Hain weiterhin viel Erfolg und Freude bei ihren 
neuen Aufgaben in der Technischen Abteilung.

Mit Frau Heike Stuppy haben wir eine passende Nachbesetzung der 
frei gewordenen Stelle von Frau Hain gefunden. Frau Stuppy verstärkt 
seit dem 1. Januar als Empfangskraft mit fundierter Berufs- und Kun-
denerfahrung unser Serviceteam. 
Wir heißen sie nochmals herzlich willkommen und wünschen ihr alles 
Gute auf ihrem neuen Arbeitsplatz.  

Wohnungsgenossenschaft Duisburg-Süd eG, Eichenhof 9, 47053 Duisburg, www.wogedu.de

Wir sind ein regionales Wohnungsunternehmen 
mit rund 4.300 eigenen Wohnungen und kleineren Gewerbeeinheiten im Duisburger Süden. 

Wir suchen auf freiberuflicher Basis einen 

Bauzeichner / Bauingenieurwesen-Studenten (m/w/d) 

für die digitale Erstellung von Bestandsplänen und Grundrissplänen für Vermietungsexposés.
Die örtlichen Aufmaße in unseren Objekten sind eigenständig aufzunehmen. Freie Zeiteinteilung ist möglich. 

Sind Sie interessiert? 

Dann senden Sie bitte eine E-Mail an: bewerbung@wogedu.de oder
kontaktieren das Sekretariat der Abteilung Technik, Telefon (02 03) 75 99 96-0.
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Sperrgut Abholtermine – schnell, einfach, online!

Wussten Sie schon, dass 

✔	… die Wirtschaftsbetriebe Duisburg einen kundenfreundli-
chen digitalen Service zur Verfügung stellen und Sie Ihren 
persönlichen Sperrgut-Abholtermin ganz einfach online bu-
chen können?

✔	… die Abholung privater Sperrgutmengen, egal ob klassi-
sches Sperrgut und/oder Elektro- und Metallschrott, kosten-
frei ist?
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Grundsätzlich zählen zum Sperrmüll Gegenstände, die wegen ihrer Größe oder Beschaffenheit nicht in die 
zugelassenen Abfallbehälter passen und daher nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden können.

So funktioniert es:
Auf der Website der Wirtschaftsbetriebe Duisburg www.wb-duisburg.de unter der Rubrik „Sperrgut anmelden“ geben 
Sie Ihre Straße und Hausnummer ein und folgen weiter den Eingabefeldern. Nachdem Sie die grob geschätzte Abhol-
menge angegeben haben, werden Ihnen drei Terminvorschläge angezeigt. Sollte keiner der Termine passen, können 
Sie über einen Kalender einen anderen freien Termin auswählen. Erst nach Eingabe Ihrer Kontaktdaten und der 
verbindlichen Terminreservierung wird der Termin für Sie gebucht und mit einer E-Mail bestätigt.

Wichtig! Damit Sie den Service in Anspruch nehmen können, muss es sich auf alle Fälle um eine private Entsorgung 
handeln.  

Nutzen Sie das Online-Angebot, und mit wenigen Klicks ist alles erledigt. 

Weg damit!
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21 neue Wohnungen für das Quartier  
Habichtstraße in Wanheimerort

Das aus den 30er-Jahren stammende Gebäudeen-
semble Habichtstraße 10 bis 16 hatte seine guten 
Zeiten hinter sich: Die Wohnungszuschnitte 
sowie auch die Ausstattung der Wohnungen ge-
nügten nicht mehr den heutigen modernen An-
sprüchen. Daher entschloss sich die Genossen-
schaft zu einem Rückbau der Gebäude. 

Mit unserem Neubauobjekt entstehen 16 
Drei-Zimmer-Wohnungen mit durchschnittlich 
75 m² Wohnfläche und 5 Zwei-Zimmer-Wohnun-
gen mit durchschnittlich 60 m² Wohnfläche, die 
nach modernen Standards gebaut werden. Das 
Gebäude wird insgesamt über eine Wohnfläche 
von rund 1.500 m² verfügen.

Die Mieter und ihre Besucher erreichen die Ober-
geschosswohnungen über Laubengänge, die je-
weils über ein Treppenhaus erschlossen werden 
oder mit einem ebenerdig zugänglichen Aufzug, 
der leicht mit einem Rollator etc. genutzt werden 
kann. Alle Wohnungen einschließlich der Balko-
ne sind barrierereduziert und verfügen über mo-
derne Bäder (Zwei-Zimmer-Wohnungen: Dusch-
bad, Drei-Zimmer-Wohnungen: Duschbad und 
Bad mit Wanne). 

Vermietet werden die Wohnungen mit Bodenbe-
lag und Tapeten. Im Untergeschoss befinden sich 
die Mieterkeller und Abstellplätze für Fahrräder. 
Eine Hausdurchfahrt führt von der Straßenseite 
aus hinter das Gebäude zu den Garagen und Stell-
plätzen.  

Das Hausdach erhält zusätzlich eine umwelt-
freundliche Photovoltaik-Anlage und bietet den Der Bauplatz für das neue Wohnhaus Habichtstraße 14Fo
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künftigen Bewohnerinnen und Bewohnern die 
Möglichkeit, günstige Solarenergie vom eigenen 
Dach zu beziehen.

Für die Planer bestand die Herausforderung 
unter anderem darin, das neue Gebäude zwi-
schen zwei bestehende Gebäude einzupassen. Ab 
August 2021 konnten schließlich der Abbruch der 
alten Häuser und die vorbereitenden Arbeiten 
für den Neubau beginnen. Nach dem Aushub der 
Baugrube und Fertigstellung der Fundamente 
wird nun in die Höhe gebaut. 

Der Neubau wird voraussichtlich im ersten Quar-
tal 2023 fertiggestellt sein.  
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Zu Hause bei 
der Wohnungsgenossenschaft Duisburg-Süd eG

Ich heiße Barbara, zähle 61 Jahre und wohne seit meinem 
zehnten Lebensjahr mit wenigen Unterbrechungen in Woh-
nungen der Wohnungsgenossenschaft Duisburg-Süd eG. 

Die erste Wohnung, in der ich meine Kindheit verbrachte, war 
auf der Gneisenaustraße; damals noch ohne Kinderzimmer. 
Hausaufgaben wurden am Küchentisch erledigt. Trotzdem war 
es für uns ein Fortschritt: die erste Wohnung mit eigenem 
Badezimmer und Balkon. 

Als junge Frau bezog ich dann 1981 meine erste eigene Woh-
nung auf der Schenkendorffstraße und später, als meine Kin-
der geboren waren, lebten wir in einem schönen, renovierten 
Haus auf der Andersenstraße im Märchenviertel. 

Meine Lebenswege führten mich danach ins Münsterland und 
später noch nach Frankfurt, doch es zog mich immer wieder 

zurück in die Heimat. Die Wohnungsgenossenschaft Duis-
burg-Süd eG hat mir immer wieder einen schönen Wohnraum 
zur Verfügung gestellt. 

Ich bin dankbar und wertschätze es sehr, dass ich durch mei-
nen Genossenschaftsanteil, den damals meine Eltern für mich 
einzahlten, so viele schön renovierte Wohnungen bewohnen 
durfte, in denen ich mich immer geborgen gefühlt habe. Jedes 
Anliegen bzgl. einer Reparatur oder Frage wurde zeitnah be-
antwortet und gelöst. Dadurch ist Vertrauen gewachsen. 

Im Juni dieses Jahres bin ich aus gesundheitlichen Gründen 
noch einmal umgezogen, in eine Erdgeschosswohnung, wieder 
auf der Gneisenaustraße, zurück zu meinen Wurzeln. Die Woh-
nung wurde wieder nach neuesten Standards saniert und re-
noviert, hat dreifach verglaste Fenster, eine einbruchgeschütz-
te Wohnungstür, Rollläden vor allen Fenstern und einen 

schönen Südwest-Balkon, 
der neu gestrichen und mit 
neuem Boden versehen 
wurde. Das größte High-
light: ein großes neues Bad 
mit Dusche und Badewanne 
und tollem modernen De-
sign. 

In der gesamten Wohnung 
wurde ein Boden verlegt, 
den ich mir selber aussu-
chen konnte. Ich habe ihn 
auf eigene Rechnung mit 
einem schönen Holzlami-
nat ergänzt, was nach Ge-
nehmigung durch die Wo-
gedu möglich war. 

Noch etwas möchte ich 
wertschätzend teilen: Als 

Als Genossenschaft haben wir die Wünsche unserer Mieter und Mitglieder fest im Blick und wir wünschen 
uns natürlich, dass immer alles reibungslos läuft. Mit Anregungen und Kritik, wenn es mal nicht so läuft, 
gehen wir sehr sorgsam und lösungsorientiert um. Das zahlt sich aus, denn bei uns wohnt man gerne. Aber 
lesen Sie selbst:

Ein blumiger Gruß für unsere Mieterin 
v. l.: Herr Jan Rothe (Technischer Vorstand), Frau Barbara Brambor-Sliwa Fo
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Mitgliederversammlung
Nachbarschaftshilfe e. V. – 
erneut im schriftlichen Verfahren

Fo
to

: W
oh

nu
ng

sg
en

os
se

ns
ch

af
t D

ui
sb

ur
g-

Sü
d 

eG

Fo
to

: W
oh

nu
ng

sg
en

os
se

ns
ch

af
t D

ui
sb

ur
g-

Sü
d 

eG

Die anhaltende Corona-Pandemielage sorgte auch im Jahr 
2021 dafür, dass die Mitgliederversammlung des Nachbar-
schaftshilfevereins im schriftlichen Verfahren durchgeführt 
werden musste. Dazu erhielten alle Mitglieder mit der Einla-
dung vom 20.10.2021 weitreichende Informationen zu den 
einzelnen Tagesordnungspunkten und konnten, wie schon 
im Vorjahr, ihre Stimmen mithilfe eines Abstimmbogens 
abgeben.

Die Stimmenauszählung am 18.11.2021 ergab, dass alle der 
Beschlussfassung unterliegenden Tagesordnungspunkte ein-
stimmig – ohne Gegenstimmen – angenommen wurden.

Mit 224 eingegangenen Abstimmbögen ergab sich bei  
676 wahlberechtigten Mitgliedern eine Wahlbeteiligung  
von 33,14 %.

Der Vorstand des Vereins dankt den Mitgliedern für die wie-
der hohe Beteiligung an der Mitgliederversammlung und 
das Vertrauen, das damit ausgesprochen wurde.      

ich bemerkte, dass ich mein Fahrrad nicht so gut die schmale 
Kellertreppe hinuntertragen kann, bat ich die Genossenschaft 
um Hilfe. Und jetzt, zwei Monate später, wurde eine breitere 
Kellertreppe mit Fahrradrampe gebaut. Das finde ich sehr mie-
terorientiert und ich kann sagen, für mich ist eine Wohnung 
der Wohnungsgenossenschaft immer meine erste Wahl. Hier 
wohne ich zu einen angemessenen Preis mit einem wirklich 
guten Service. Toll finde ich auch, dass die Genossenschaft 
unter anderem auch per E-Mail und WhatsApp erreichbar ist. 

Modern, innovativ und kundenorientiert, so beschreibe ich das 
Wohngefühl, das mich mit Wohnungen der Wogedu begleitet 
hat. 

Dafür bedanke ich mich bei allen, die in all den Jahren daran 
mitgewirkt haben: bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in der Vermietung, der Verwaltung, der Bauleitung und bei 
jedem einzelnen Handwerker, der die Wohnungen zu den 
schönen Wohnungen macht, wie sie bei der Genossenschaft 
sind.

Wertschätzende Grüße an die Wogedu und allen Leserinnen 
und Lesern eine gute Zeit. 

Bleiben Sie gesund. 

Ihre Barbara Brambor-Sliwa  

 
Wohnungsgenossenschaft Duisburg-Süd Nachbarschaftshilfe e.V. Vorstand 

Eichenhof 9 
47053 Duisburg  

 

 

Abstimmbogen für die schriftliche Stimmabgabe  Mitglieds-Nr. «RECNNR» 
 

gem. § 5 Absatz 2 Nr. 2 Gesetz zur Abmilderung der Folgen der COVID-19-Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und 
Strafverfahrensrecht 

 

 Tagesordnungspunkt 
 

 
Ja 

 
Nein 

TOP 1 - Genehmigung der Niederschrift der Mitgliederversammlung 
vom 25.11.2020  
„Die Mitglieder genehmigen die Niederschrift des Protokolls“ 
 






 TOP 2 - Jahresbericht des Vorstandes  
„Die Mitglieder genehmigen den Jahresbericht des Vorstandes.“ 
 

 


 TOP 3 - Feststellung des Vermögensstatus und der Erfolgsrechnung 

 
„Die Feststellung des Vermögensstatus und der Erfolgsrechnung wird 
beschlossen.“  



 


 TOP 4 - Entlastung des Vorstandes  
„Die Mitglieder erteilen dem Vorstand Entlastung für das Geschäftsjahr 

2020.“ 
 



 


 TOP 5 - Genehmigung des Haushaltsplanes für das Geschäftsjahr 2021 

 
„Der Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2021 wird genehmigt.“ 
 

 


  
 
 
____________________________________________________________ 

                                          (Ort, Datum, Unterschrift) 
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Veranstaltungskalender Nachbarschaftshilfe e. V. 
Begegnungsstätte im Hermann-Grothe-Haus, Andersenstraße 32 in Duisburg-Neudorf

Februar bis April 2022

Service für Senioren und  
Menschen mit Behinderung

Unsere erfahrene Seniorenberaterin, 
Frau Tanja Tobias, steht Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenfrei. Gerne 
kommt Frau Tobias auch zu Ihnen 
nach Hause. Vereinbaren Sie einfach 
telefonisch einen Termin!

Sprechzeiten in unserer Begegnungs stätte im Hermann- 
Grothe-Haus, Andersenstraße 32 in Duisburg-Neudorf:
•  montags bis freitags von 8.00 bis 11.00 Uhr,
•  mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr und
•  nach Vereinbarung.
Telefon: (02 03) 37 44 83, E-Mail: tobias@wogedu.de

Wir bieten unseren Mitgliedern an:

Unsere Haushaltshilfen unterstützen Sie in allen Bereichen der Haus- 
wirtschaft. Folgende Aufgaben können für Sie erledigt werden:

•  Reinigungsarbeiten
•  Bettwäsche wechseln
•  Einkaufen
•  Wäsche waschen und bügeln
•  Weitere Leistungen auf Anfrage

Unsere aktuellen Preise: Die Leistungen werden mit 14,50 €  
je Stunde abgerechnet, zuzüglich 2,00 € Anfahrtspauschale.  
Kurzeinsätze (bis zu 30 Minuten) werden pauschal mit 11,00 € 
berechnet. Hierfür wird keine gesonderte Anfahrt berechnet. 
Nähere Informationen erhalten Sie montags bis freitags, jeweils 
von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr, telefonisch oder persönlich bei: 

Frau Kerstan: Telefon: (02 03) 39 34 100, E-Mail: kerstan@wogedu.de

Frau Düll: Telefon: (02 03) 36 39 91 68, E-Mail: duell@wogedu.de

Kontaktadresse: Wohnungsgenossenschaft Duisburg-Süd  
Nachbarschaftshilfe e. V., Begegnungsstätte im  
Hermann-Grothe-Haus, Andersenstraße 32, 47057 Duisburg

Haushaltsnahe Dienstleistungen

Regelmäßige Angebote:

Handarbeiten im Klöncafé
Handarbeiten in geselliger Runde bei  
einer Tasse Kaffee oder Tee. Endlich  
das Paar Socken zu Ende bringen  
oder den Schal fürs Enkelkind stricken. In 
netter Gesellschaft gibt man sich Hilfe-
stellung und gute Ratschläge. 

Jeden Dienstag
14.00 bis 16.00 Uhr
Für Anfänger und  
Fortgeschrittene.

Sitzgymnastik
mit Helga Schwittei

Jeden Montag
1. Gruppe von 
14.30 bis 15.30 Uhr
2. Gruppe von 
15.30 bis 16.30 Uhr

Spielenachmittag
mit Sigrid Monje

Jeden zweiten Mittwoch  
im Monat ab 15.00 Uhr

Gedächtnistraining
mit Kerstin Grannemann 

Jeden Donnerstag  
von 13.45 bis 15.15 Uhr

Austausch zum aktuellen  
Tages geschehen
mit Werner Hammacher  
(Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen  
begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich.) 

„Montagsrunde“  
jeden ers ten Montag  
im Monat, 
Beginn 14.00 Uhr

Zu unseren regelmäßigen Angeboten sind neue Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer immer herzlich willkommen.

Wenn Sie am Gedächtnistraining, an der Sitzgymnastik oder an  
der Montagsrunde teilnehmen möchten, bitten wir um telefonische  
Anmeldung. Sollten keine freien Plätze vorhanden sein, setzen  
wir Sie gerne auf die Warteliste.

Öffnungszeiten der Caféteria:
montags und donnerstags von 14.00 bis 17.30 Uhr

Für unsere Gäste gelten die Regeln der aktuellen 
Coronaschutzverordnung.
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WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG! 
Für unsere Mitglieder im Raum Duisburg

Mitte/Süd suchen wir zuverlässige 

Haushaltshilfen (m/w/d) 
für haushaltsnahe Dienstleistungen 
auf Minijob-Basis (10,50 €/Stunde). 

Sie unterstützen unsere Senioren in ihren Wohnungen durch 
Reinigungsarbeiten, Wäsche waschen, Einkäufe tätigen usw. 
Die Arbeitszeit ist familienfreundlich (Mo - Fr vormittags). 

Das bringen Sie mit: 
• eigener Pkw zum Erreichen der Einsatzorte
• Zuverlässigkeit, Motivation und Flexibilität
• Freude am Umgang mit Menschen

Wir freuen uns auf Ihre telefonische Bewerbung unter
(02 03} 37 44 83 (Mo - Fr von 9 bis 11 Uhr) 

Wohnungsgenossenschaft Duisburg-Süd 
Nachbarschaftshilfe e. V. 
Eichenhof 9, 47053 Duisburg 

Begegnungsstätte: Andersenstraße 32, 47057 Duisburg 
www.wogedu.de 



6. Februar 1998: Ein Bus erfasst Hans Hölzel in 
seinem Geländewagen frontal. Der Mann, den die 
ganze Welt nur als Falco kennt, ist sofort tot. Bei 
der Obduktion stellen die Mediziner einen Blut-
alkoholwert von 1,5 Promille fest und dazu noch 

reichlich Kokain und THC im Körper. „Muss ich 
erst sterben, um zu leben“, fragt der Sänger in 
seinem letzten großen (posthum veröffentlich-
ten) Hit „Out of the Dark“ fast prophetisch. 

Nach seinem Tod wird Falco, gebürtiger Wiener, 
auf dem Zentralfriedhof der Stadt zu Grabe getra-
gen, über 4.000 Fans erweisen ihm die letzte Ehre. 
Auch heute noch ist das Grab des Sängers Anlauf-
station und Pilgerstätte. Straßen und Plätze wur-
den nach ihm benannt und Denkmäler errichtet.

Faible für Musik & das absolute Gehör
Johann „Hans“ Hölzel wächst in ärmlichen Ver-
hältnissen auf. Ein Faible für Musik ist erkennbar 
und mit fünf Jahren attestiert man ihm beim 
einem Vorspieltermin in der Wiener Musikaka-
demie ein absolutes Gehör. Aber der Weg bis zum 
Durchbruch sollte noch lang sein. 1979, schon 
unter dem Künstlernamen Falco, produziert er 
seine erste Single, die niemand hören will. 1981 
aber fällt ihm ein Stück in die Hände, zu dem er 
den Text schreibt – ein Jahr später wird „Der 
Kommissar“ veröffentlicht und avanciert schnell 
zum Club-Hit in Österreich und Deutschland. Das 
darauffolgende Album „Einzelhaft“ bringt den 
Durchbuch, das zweite indes floppt. 

Nr. 1 der US-Billboard-Charts
Mit „Rock me Amadeus“ gelingt Falco der welt-
weite Durchbruch: Als erster deutschsprachiger 
Künstler überhaupt schafft er es 1986 mit dem 
Song an die Spitze der US-Billboard-Charts. Das 
Album „Falco 3“ avanciert zum Millionenseller, 
an dessen Erfolg er so nie wieder richtig anknüp-
fen kann. Dann schlägt das Schicksal zu und Falco 
stirbt 1998 in der Dominikanischen Republik. Am 
19. Februar dieses Jahres wäre Falco 65 Jahre alt 
geworden. Rest in Peace, Superstar.  

„Er war ein Superstar, er war so populär, er war so exaltiert, 
because er hatte Flair“ – Falcos Text über Wolfgang Amadeus 
Mozart passt auch perfekt auf ihn. Der Mann war ein Superstar, 
starb sehr tragisch und viel zu jung.

Ein Tag wie kein anderer

Falco
Der 65. Geburtstag von

1957:
Am 19. Februar  

wird Hans Hölzel  
in Wien geboren

1981: 
Release 

„Der Kommissar“

1985: 
Herausgabe des umstrittenen 

Songs „Jeanny (Part I)“ 

1985: 
Veröffentlichung 

„Rock me Amadeus“

1998:
Posthume Veröffentlichung 

von „Out of the Dark“

1975 1980 1985 1990 1995 2000

1986: 
„Rock me Amadeus“ auf Platz 1  

der US-Billboard-Charts

1998:
Am 6. Februar stirbt  

Falco bei einem Autounfall
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Toben und Spielen in der freien Natur, durchatmen, Kraft 
tanken, Abenteuer erleben – das klingt nach dem perfekten  
Ort für einen Familienurlaub. Und das Beste: Von diesem 
naturschönen Ausflugs- und Reiseziel in Schleswig-Holstein – 
der ruhig gelegenen Holsteinischen Schweiz – sind die  
Ostseestrände nur einen Katzensprung entfernt.

Erleben, erholen, entdecken und genießen – 
und das umgeben von schönster Natur: das ist 
die Holsteinische Schweiz, nur wenige Kilome-
ter von der Ostsee Schleswig-Holsteins ent-
fernt. Ein Paradies für Naturliebhaber, Großstad-
tentschleuniger, Wassersportler, Kulturfreunde, 
Shopping-Queens, Aktiv-Touristen und natürlich 
Familien. Zwischen 200 Seen, traumhaften Land-
schaften, malerischen Schlössern und histori-
schen Städtchen finden hier Tagesgäste sowie 
Urlauber ihre ideale Auszeit. Dabei kann es ent-
spannt zu Fuß, per Rad und mit dem Kanu oder 
SUP durch die urige Natur gehen. Ursprünglich-
keit, regionale Spezialitäten und nachhaltig den-
ken sind unsere besonderen Stärken. Mitten im 
größten Naturpark des Bundeslandes und direkt 
um die Ecke von Lübeck, Kiel und Hamburg.

Familien-
urlaub wie 
im Natur-
erlebnispark

urigen und hügeligen Landschaften des Natur-
parks gibt es dabei natürliche Sehenswürdigkei-
ten wie den Seeadler aber auch traumhafte Ba-
destellen und Sandstrände zu erleben. Nahezu 
alles ist möglich. Das Angebot für Kinder aller 
Altersklassen sowie Erwachsene ist so abwechs-
lungsreich wie die Region selbst. Nicht umsonst 
gehört dieser ostseenahe Ruheort deswegen zu 
den beliebtesten Urlaubszielen für Familien in 
Norddeutschland.

Urlaub mit Kindern ohne 
Langeweile-Risiko
Ob Kurzurlaub mit Kindern oder langer Somme-
rurlaub – hier wird weder Eltern noch Kindern 
langweilig. So kann es zu spannenden Ausflugs-
zielen wie beispielsweise der Wunderwelt Was-
ser oder in den Wildpark in Malente gehen. 
Sogar Spuren lesen und mit einem echten Jäger 
Tiere beobachten ist möglich. Aber auch das 
Thema Kultur steht in den historischen Städt-
chen Plön und Eutin weit oben auf der Urlaubs-
liste unserer kleinen Gäste. In speziellen Kin-
derstadtführungen kommen Kinder und 
Jugendliche dort der regionalen Geschichte rund 
um Herzöge, Könige und richtige Schlösser nahe. 
Für Sportskanonen und Abenteurer gibt es dar-
über hinaus Angebote wie Adventure-Golf für 
die ganze Familie, Ponyreiten und Survival-
camps. Langeweile: Fehlanzeige! 
www.holsteinischeschweiz.de/familienurlaub  

• Hochsitz statt Tiefschlaf.
 Durch Feld und Flur mit einem Jäger.
• Seeadler beobachten.
 2,5 Meter Flügelspannweite in echt sehen.
• Den Jägern der Nacht auf der Spur sein.
 Auf Fledermaussafari gehen.
• Paddeln wie in Schweden.
 Auf dem längsten Wasserwanderweg 
 des Nordens.
• Urlaub auf dem Ponyhof.
 Reiterferien sogar mit Dick und Dalli.
• Wandern durch den See.
 Auf einer 30 Meter breiten Landzunge.
• Survivalabenteuer starten.
 Wildniscamp für Kinder und Familien.
• Urlaub mit Hund und Kinderanimation.
 Auf unseren Campingplätzen direkt am Wasser.

Die Holsteinische  
Schweiz ist das  
Naturidyll zwischen  
den Meeren.

Schöner geht Familienurlaub nicht. Denn die 
Holsteinische Schweiz bietet Familien mit Kin-
dern alles, was sie zur Erholung brauchen. Ob 
Strandurlaub, Camping mit Kindern oder Ur-
laub auf dem Bauernhof – die Auswahl an Un-
terkünften und Unterhaltung ist riesig. Doch 
gerade wer Natur und Wasser liebt, ist hier 
genau richtig. Unsere etwa 200 Seen und der 
längste Wasserwanderweg des Landes laden 
Groß und Klein zu Entdeckungstouren mit 
Kanu, SUP Board, Rad oder zu Fuß ein. Neben 

Überraschende und blick- 
verändernde Erlebnisse für 
die ganze Familie warten: 

Mehr über die 
Holsteinische 

Schweiz erfahren? 
Einfach QR-Code 
scannen und das 
Urlaubsmagazin 

entdecken.

Hier 
scannen

URLAUBSMAGAZIN 
2022/2023

HOLSTEINISCHE SCHWEIZ

AUSSERGEWÖHNLICH
Unsere Erlebnistipps

ABWECHSLUNGSREICH
Unsere Urlaubsorte

ATTRAKTIV
Unsere Unterkünfte

TOURIST INFO MALENTE
Bahnhofstraße 3
23714 Malente
Tel.: 04523-9842730
info@tourismus-malente.de 

TOURIST INFO EUTIN
Markt 19
23701 Eutin
Tel.: 04521-70970
info@eutin-tourismus.de

holsteinischeschweiz.de

TOURIST INFO GROSSER PLÖNER SEEauch Dersau, Bösdorf und GrebinBahnhofstraße 5
24306 Plön
Tel.: 04522-50950
touristinfo@ploen.de

TOURIST INFO BOSAU
Bischof-Vicelin-Damm 11
23715 Bosau
Tel.: 04527-97044
info@luftkurort-bosau.de

URLAUB

NUR 
direkt um die Ecke.

wie auf einer Weltreise.
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Ort für einen Familienurlaub. Und das Beste: Von diesem 
naturschönen Ausflugs- und Reiseziel in Schleswig-Holstein – 
der ruhig gelegenen Holsteinischen Schweiz – sind die  
Ostseestrände nur einen Katzensprung entfernt.

Erleben, erholen, entdecken und genießen – 
und das umgeben von schönster Natur: das ist 
die Holsteinische Schweiz, nur wenige Kilome-
ter von der Ostsee Schleswig-Holsteins ent-
fernt. Ein Paradies für Naturliebhaber, Großstad-
tentschleuniger, Wassersportler, Kulturfreunde, 
Shopping-Queens, Aktiv-Touristen und natürlich 
Familien. Zwischen 200 Seen, traumhaften Land-
schaften, malerischen Schlössern und histori-
schen Städtchen finden hier Tagesgäste sowie 
Urlauber ihre ideale Auszeit. Dabei kann es ent-
spannt zu Fuß, per Rad und mit dem Kanu oder 
SUP durch die urige Natur gehen. Ursprünglich-
keit, regionale Spezialitäten und nachhaltig den-
ken sind unsere besonderen Stärken. Mitten im 
größten Naturpark des Bundeslandes und direkt 
um die Ecke von Lübeck, Kiel und Hamburg.
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urigen und hügeligen Landschaften des Natur-
parks gibt es dabei natürliche Sehenswürdigkei-
ten wie den Seeadler aber auch traumhafte Ba-
destellen und Sandstrände zu erleben. Nahezu 
alles ist möglich. Das Angebot für Kinder aller 
Altersklassen sowie Erwachsene ist so abwechs-
lungsreich wie die Region selbst. Nicht umsonst 
gehört dieser ostseenahe Ruheort deswegen zu 
den beliebtesten Urlaubszielen für Familien in 
Norddeutschland.

Urlaub mit Kindern ohne 
Langeweile-Risiko
Ob Kurzurlaub mit Kindern oder langer Somme-
rurlaub – hier wird weder Eltern noch Kindern 
langweilig. So kann es zu spannenden Ausflugs-
zielen wie beispielsweise der Wunderwelt Was-
ser oder in den Wildpark in Malente gehen. 
Sogar Spuren lesen und mit einem echten Jäger 
Tiere beobachten ist möglich. Aber auch das 
Thema Kultur steht in den historischen Städt-
chen Plön und Eutin weit oben auf der Urlaubs-
liste unserer kleinen Gäste. In speziellen Kin-
derstadtführungen kommen Kinder und 
Jugendliche dort der regionalen Geschichte rund 
um Herzöge, Könige und richtige Schlösser nahe. 
Für Sportskanonen und Abenteurer gibt es dar-
über hinaus Angebote wie Adventure-Golf für 
die ganze Familie, Ponyreiten und Survival-
camps. Langeweile: Fehlanzeige! 
www.holsteinischeschweiz.de/familienurlaub  

• Hochsitz statt Tiefschlaf.
 Durch Feld und Flur mit einem Jäger.
• Seeadler beobachten.
 2,5 Meter Flügelspannweite in echt sehen.
• Den Jägern der Nacht auf der Spur sein.
 Auf Fledermaussafari gehen.
• Paddeln wie in Schweden.
 Auf dem längsten Wasserwanderweg 
 des Nordens.
• Urlaub auf dem Ponyhof.
 Reiterferien sogar mit Dick und Dalli.
• Wandern durch den See.
 Auf einer 30 Meter breiten Landzunge.
• Survivalabenteuer starten.
 Wildniscamp für Kinder und Familien.
• Urlaub mit Hund und Kinderanimation.
 Auf unseren Campingplätzen direkt am Wasser.

Die Holsteinische  
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den Meeren.

Schöner geht Familienurlaub nicht. Denn die 
Holsteinische Schweiz bietet Familien mit Kin-
dern alles, was sie zur Erholung brauchen. Ob 
Strandurlaub, Camping mit Kindern oder Ur-
laub auf dem Bauernhof – die Auswahl an Un-
terkünften und Unterhaltung ist riesig. Doch 
gerade wer Natur und Wasser liebt, ist hier 
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längste Wasserwanderweg des Landes laden 
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Werkstätten, die in liebevoller Handarbeit einzigartige Stücke herstellen – 
gibt es die noch? Ja, durchaus! In Deutschland produzieren in der 
Nische traditionelle Manufakturen außergewöhnliche Produkte, zum 
Teil seit über 400 Jahren. Wir stellen Ihnen einige dieser vom Aussterben 
bedrohten Handwerksberufe vor.

Handwerkskunst  
in Deutschland

14

Fo
to

s: 
Se

ve
nt

yf
ou

r –
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om

14



Hand aufs Herz: Haben Sie nicht auch den Ein-
druck, dass der gute, alte Handwerksberuf aus-
stirbt? Dass er ersetzt wird von der Discoun-
ter-Bäckerei, die an jeder zweiten Ecke mit einer 
Filiale lockt? Verdrängt durch Möbelhausketten 
oder gar gänzlich in Vergessenheit geraten durch 
einen x-beliebigen Onlineshop?
 

Handwerk ist Tradition,  
Qualität, Fortschritt
Handwerk – das steht für Tradition, Qualität und 
Fortschritt und ist nicht zu ersetzen durch indus-
trielle Massenfertigung oder günstigere Alter-
nativen aus dem Internet. Wir alle lieben das 
Handgemachte – Dinge, die in einer Manufaktur 
entstanden sind (lat. manus „Hand“ und lat. facere 
„erbauen, tun, machen, herstellen“). Und wir brau-
chen die Menschen, die mit ihrer Handwerkskunst 
unsere Wünsche und Bedürfnisse erfüllen: Wer 
einmal selbst daheim eine Kloschüssel installiert 
hat, weiß, wovon die Rede ist – diese Arbeit sollte 
besser ein Klempnerbetrieb erledigen.

Über 130 Handwerksberufe mit Ausbildung gibt 
es in Deutschland und neben so klassischen und 
bekannten Berufen wie Fliesenlegerin, Friseur, 
Konditorin, Maurer, Malerin, Gerüstbauer, Mecha-
nikerin, Tischler, Fahrzeuglackiererin und Co. 
existieren auch immer noch Handwerksberufe in 
der Nische, die keine Ausbildungsberufe mehr 
sind, aber ganz besonders Tradition und Qualität 
verkörpern.

So gibt es in Teisendorf (Berchtesgaden) seit 1598 
die Hutmacherei Braun, die – immer im Fami-
lienbesitz – Trachtenhüte herstellt. Juniorchef 
Thomas Braun ist der letzte ausgebildete Hut-
macher Deutschlands, denn seit 2004 ist dieser 
Beruf kein Ausbildungsberuf mehr.

Kennen Sie einen Feintäschner?
Schuhmacher gibt es gefühlt noch viele in unse-
ren Städten, doch dieser Eindruck täuscht! Meist 
handelt es sich dabei um Reparaturdienste, die 
Schuhe lediglich instand setzen, aber nicht her-
stellen. Schuhe kauft man heute eher bei großen 
Schuhhausketten. Dennoch gibt es hierzulande 
noch so einige Meisterbetriebe für Maßschuhe: 
Hier wird noch nach guter alter Art auf den  
Leisten genäht, was natürlich seinen Preis hat.

Haben Sie schon mal etwas von einer Feintäsch-
nerin oder einem Portefeuiller gehört? Dieses 
Handwerk beschäftigt sich mit dem Herstellen 
von Brieftaschen (= franz. Portefeuilles) und 
Aktentaschen. Leander Riedl in Dudenhofen 

(Rheinland-Pfalz) ist einer der Letzten dieser Art 
und betreibt seit 2014 seine eigene Manufaktur.

Um sich für die Produkte einer Böttcherei zu inte-
ressieren, muss man nicht zwingend Weinberge 
besitzen – auch für den heimischen Gebrauch 
sind die aus Holz gefertigten Kübel, Becken oder 
Eimer geeignet. Der Böttchermeister (oder auf 
Neudeutsch: Fassmacher) ist ein akut vom Aus-
sterben bedrohter Handwerksberuf. Lediglich 
eine Handvoll gibt es davon noch in Deutschland. 
Wie auch in vielen anderen Handwerksberufen 
fehlt hier schlicht der Nachwuchs. Junge Menschen 
zieht es nach der Schule seit Jahrzehnten eher an 
die Universitäten als in die Werkstätten.

Pflege des traditionellen Handwerks
Hutmacher, Schuhmacherin, Täschner und Bött-
cherin sind nur vier von unzähligen Beispielen 
dafür, dass in Deutschland – dem Land, das wie 
kein zweites weltweit für Qualität „Made in Ger-
many“ in der Herstellung von Waren steht – das 
traditionelle Handwerk durchaus noch gepflegt 
wird. Dazu gesellen sich Geigenbauerin, Uhrma-
cher, Maßschneiderin, Schlüsselmacher (nicht 
Schlosser!), Holzlaternenbauerin, Orgelbauer 
und viele weitere mehr. Die Liste ist lang.
 
Lang, und das ist auch ein Teil der Wahrheit, ist 
gleichfalls die Liste der Handwerksberufe, die es 
gar nicht mehr gibt – die Nachfrage oder oftmals 
auch der Zeitgeist haben sie zur Strecke gebracht. 
Ein Reepschläger zum Beispiel sorgte dereinst 
dafür, dass aus Hanf und Flachs Seile und Anker-
taue hergestellt wurden, damals unerlässlich für 
den Betrieb im Hafen. Die Reeperbahn in Hamburg 
erinnert noch heute daran. 

Oder die Posamierer: Sie stellten Zierbänder, 
Quasten und Borten her, mit denen dann Klei-
dung oder Vorhänge veredelt und ausgeschmückt 
wurden. Das Zentrum der Posamentenherstellung 
in Europa lag vom 19. bis zum Ende des 20. Jahr-
hunderts rund um Annaberg-Buchholz im Erzge-
birge. Heute gibt es diesen Beruf nicht mehr.

Auch ausgestorben: der Wagner, besser bekannt 
als Rad- oder Stellmacher. Der Köhler, der aus 
Holz Kohle herstellte. Auch das Schriftsetzen war 
ein Handwerk, heute arbeitet die Mediengestal-
terin eher mit dem Kopf. Im 17. und 18. Jahrhun-
dert war die Kupferstecherei ein weit verbreiteter 
Beruf, und bis zur Erfindung der Lithografie im 
19. Jahrhundert war der Kupferstich das geläu-
figste Illustrationsmittel. Heute? Vergessen. Wollen 
wir hoffen, dass die Hutmacherinnen & Co. nicht 
das gleiche traurige Schicksal ereilt.  

Eine Liste deutscher 
Hand werksberufe  
gibt es u. a. hier:

Hier finden Sie eine  
Übersicht „vergessener 

Handwerksberufe“:

handwerks-power.de

massmanufakturen.de

arbeits-abc.de/
vergessene-handwerks-

berufe

Weitere Infos
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Früher war mehr Bewegung – und zwar im All-
tag. Gründe dafür waren ganz pragmatischer 
Natur, denn in der Urzeit war die Hauptaufgabe 
des Homo sapiens das Jagen und Sammeln, man 
war also permanent auf Achse, um sich seinen 
Lebensunterhalt zu sichern. Später arbeiteten 
unsere Urgroßeltern und Großeltern zumeist in 
der Landwirtschaft, das Auto war längst noch 
nicht so verbreitet wie heute – die Menschen 
haben sich zwangsläufig mehr und ausdauernder 
bewegt.

Das ist heute bekanntermaßen ganz anders und 
so sitzen wir in der Regel zwei Drittel des Tages 
herum: daheim am Schreibtisch, am Esstisch oder 
„auf Arbeit“. Laut einer Studie aus dem Jahr 2018 
(Quelle: The Lancet Global Health) nimmt die Be-
wegungslosigkeit mit dem Wohlstand innerhalb 
der Gesellschaft zu. In Zahlen: Anhand der Daten 
von 1,9 Millionen Menschen konnte nachgewie-
sen werden, dass die unzureichende Aktivität in 
Ländern mit hohem Einkommen im Laufe der 
Zeit zugenommen hat und dass sich in diesen 
Ländern rund 36 Prozent der Menschen zu wenig 
bewegen, während es in Ländern mit niedrigem 
Einkommen lediglich 16 Prozent sind. 

Dabei ist es so einfach, sich zu bewegen, denn 
unsere Bewegungslosigkeit liegt nicht an man-
gelnden Möglichkeiten, sondern an unserer Be-
quemlichkeit. Wir zeigen Ihnen ein paar einfache 
Tricks: 

•  Treppe nehmen: Es gibt einen Fahrstuhl? 
Super. Aber nehmen Sie stattdessen lieber   
die Treppe – Sie müssen die Stufen ja nicht 
raufsprinten.

•  Früher aus dem Bus: Wenn es nicht  
gerade in Strömen regnet, öfter mal   
den Bus oder die Bahn eine Haltestelle  
früher verlassen und den Rest zu Fuß  
gehen – so lernt man auch mal seine  
Nachbarschaft kennen.

•  Workout beim Kaffeekochen: Während   
der Kaffee durch die Maschine läuft, einfach 
mal ein paar Kniebeugen oder (für versierte 
Sportskanonen) auch Liegestütze machen.

•  Zwei statt vier Räder: Zur Abwechslung   
mal das Auto stehen lassen und auf den   
Drahtesel umsteigen: Zur Arbeit oder zum 
Bäcker kommt man so auch und manchmal 
geht das sogar schneller. Das Ganze ist auch 
noch eine Win-win-Situation: Sie bewegen 
sich, tun etwas für die Umwelt und schonen 
den Geldbeutel. 

•  Bewegung vor dem Fernseher: Man kann 
die Tagesschau auch schauen, während man 
mit einem Gewicht trainiert oder einfach ein 
paar Dehnübungen macht – die Nachrichten 
werden dadurch zwar nicht besser, aber 
dafür das eigene Körpergefühl.

•  Ball statt Stuhl: Ein Gymnastikball als 
Schreibtischstuhl bewirkt bewegungstech-
nisch Wunder – Ihre Wirbelsäule wird es 
Ihnen danken.

•  Die Zehen arbeiten lassen: Indem man 
immer wieder von den Zehen auf die Fersen 
abrollt, aktiviert man die Beinvenenpumpe – 
und das ist hervorragend für die Durchblutung.

•  Ziel: 10.000 Schritte: Untersuchungen haben 
belegt, dass 10.000 Schritte am Tag für eine 
bessere Schlafqualität sorgen und dazu noch 
das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
reduzieren – wenn das keine guten Gründe 
sind …  

Schlechtes Wetter, keine Zeit, keine passende Ausrüstung – der innere Schweinehund kommt in vielen 
Formen zutage. Dabei ist Bewegung so wichtig, um Stress abzubauen und gesund zu bleiben. Wir helfen 
Ihnen dabei, ganz nebenbei mehrere Aktivitäten in Ihren Alltag einzubauen. 

Mehr Bewegung  
für ein gesundes Leben
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Zahlen, Daten, Fakten

ZWISCHEN 
25 EURO UND  
50 EURO  

GEBEN DIE DEUTSCHEN  
DURCHSCHNITTLICH FÜR EIN  

VALENTINSTAGS-GESCHENK AUS.

VALENTINSTAG – DER TAG DER LIEBE

HERKUNFT DES VALENTINSTAGS: DER TAG GEHT 
AUF ST. VALENTIN VON TERNI ZURÜCK, EINEN ITA-
LIENISCHEN BISCHOF AUS DEM 3. JAHRHUNDERT.  
ER STARB AM 14. FEBRUAR ALS MÄRTYRER. IN VIELEN 
LÄNDERN GILT ST. VALENTIN ALS SCHUTZPATRON 
DER LIEBENDEN UND WIRD ALS HEILIGER DER  
ZÄRTLICHKEIT VEREHRT.

4,5  MILLIARDEN SCHNITTROSEN 
WURDEN 2020 ZUM VALENTINSTAG IMPOR-
TIERT. DIE MEISTEN VERKAUFTEN ROSEN  
IN DEUTSCHLAND KOMMEN AUS DEN  
NIEDERLANDEN. PLATZ 2 UND 3 BELEGEN 
DIE AFRIKANISCHEN LÄNDER KENIA UND  
SAMBIA.

DIE TOP 3 DER VALENTINSTAGS-GESCHENKE: 
BLUMEN (VOR ALLEM ROTE ROSEN), EIN RESTAU-
RANTBESUCH UND KULINARISCHE GESCHENKE 
(Z. B. PRALINEN) 

DIE STADT DER LIEBE, PARIS, IST  
DAS BELIEBTESTE EUROPÄISCHE  
REISEZIEL ZUM VALENTINSTAG.

WARUM BESCHENKEN WIR UNS EIGENTLICH?

AUS FREUDE 
AM SCHENKEN

37,9 %

AUS LIEBE
46,5 %

AUS TRADITION
3,4 %

AUS VERPFLICHTUNG
3,4 %

1 MILLIARDE EURO  
 UMSATZ HAT DER HANDEL IM JAHR 2020 RUND UM DEN  

VALENTINSTAG GEMACHT.

40  PROZENT DER DEUTSCHEN HASSEN DEN  
VALENTINSTAG. 20 PROZENT DER ALLEIN-
STEHENDEN GEBEN AN, SICH AN DIESEM TAG 
BESONDERS EINSAM ZU FÜHLEN.
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Lieblingshörbuch

Die geheime Drachen- 
schule – Die Rebellion der 

Drachenreiter (Folge 6)

Das Tribunal der Sieben Flammen hat entschie-
den: Henry darf nicht auf die Wolkenburg zu-
rückkehren. Nun droht das Bündnis der Sieben 
Feuer zu zerbrechen, denn Henrys Freunde und 
sein kompletter Jahrgang stellen sich geschlossen 
hinter ihn. Gemeinsam mit ihren Drachen und 
einigen Mastern kehren sie Sieben Feuer den Rü-
cken und schließen einen neuen Pakt: die Flam-
me des Widerstands. Währenddessen sammelt 
die ehemalige Goldzunge Lady Blackstone ihre 
dunklen Kräfte, und es ist nur eine Frage der Zeit, 
bis sie Sieben Feuer angreifen wird … der 6. Teil 
der Saga um die Drachenschule ist mindestens so 
spannend wie die ersten fünf Folgen!  
Die geheime Drachenschule – Die Rebellion der  
Drachenreiter (Folge 6); von Emily Sky, gesprochen von 
Philipp Schepmann; Lübbe Audio; 488 Minuten (2 CDs), 
ca. 13 Euro; seit 28. Januar im Handel 

Lieblingsfilm

Stellt euch eine Welt vor, in der es zahme Mons-
ter gibt, die am liebsten in ihrer Freizeit Mons-
ter-Wrestling anschauen – so auch Winnie, die 
unbedingt in die Fußstapfen ihres Vaters treten 
und Monster-Wrestling-Managerin werden will. 
Und sie nimmt sich viel vor: Sie will ein unerfah-
renes und nicht gerade vielversprechend schei-
nendes Monster zu einem Champion aufbauen –
klar, dass das jede Mengen Pleiten, Pech und 
Pannen zur Folge hat … Eigentlich sollte der Zei-
chentrickfilm schon letztes Jahr in die Kinos kom-
men, wurde aber wegen Corona immer wieder 
verschoben. Und wenn euch die Figuren irgend-
wie bekannt vorkommen: Regisseur Hamish Grie-
ve drehte 2009 den Hit „Monsters vs. Aliens“ – der 
weiß, wie lustige Monster aussehen müssen.  
Rumble – Winnie rockt die Monster-Liga (USA 2021), 
Regie: Hamish Grieve, Verleih: Paramount Pictures;  
ab 17. Februar im Kino

Rumble – Winnie rockt die 
Monster-Liga

Ein wertvoller Smaragd in Form eines Katzenau-
ges wurde aus dem Katzen-Museum gestohlen. 
Doch dann taucht er wie aus dem Nichts im Kropf 
von Master Kropf wieder auf. Wie ist der Sma-
ragd bloß da reingekommen? Und überhaupt: Wo 
sind plötzlich alle anderen Tauben der Stadt? 
Hier treibt doch eindeutig jemand ein falsches 
Spiel mit den knallharten Tauben … Für viele sind 
Tauben die Ratten der Lüfte, Autor McDonald 
aber setzt den Vögeln ein Denkmal. Sehr lustiger 
Miträtselspaß für alle Menschen ab 8 Jahren – der 
Verlag gibt eine Schlapplachgarantie!  

Knallharte Tauben lassen die Katze aus dem Sack (Teil 5), von Andrew McDonald 
(Autor), Ben Wood (Illustrationen); 224 Seiten, Loewe Wow; ab dem 9. Februar 2022 
im Handel

Buch

Knallharte Tauben lassen  
die Katze aus dem Sack

Man unterscheidet Bäume an der Art der Blätter in Laub- oder Nadelbäu-
me, das bedeutet: Nadeln von Kiefern oder Tannen gelten auch als Blätter. 
Nadeln haben eine feste Oberhaut, wodurch sie bei der Fotosynthese nicht 
zu viel Wasserdampf verlieren. Außerdem verfügen die Nadeln über 
einen natürlichen Wasserspeicher. Dazu sind sie mit einer Wachsschicht 
überzogen, die sie gegen Kälte und Austrocknen schützen – diese wirkt 
wie eine Isolierschicht. Wenn im Winter das Wasser im Boden gefroren 
ist und die Wurzeln kein Wasser nachliefern können, verhindert diese 
Schicht, dass die Nadeln austrocknen. Deswegen bleiben sie grün.  

Hättest du es gewusst?

Darum werden Nadelbäume im Winter nicht braun
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Das Jahr 1494: Bei der Generalversammlung der Zisterzienser im Kloster Cîteaux (Region Bur-
gund, Frankreich) geht das Böse um: Ein toter Knecht in der Weinpresse, dazu ein im Kreuzgang 
erhängter Laienbruder, das weckt die Neugier von Bruder Johannes aus Salem, der von seinem 
Abt und von König Maximilian in besonderer Mission in das Kloster geschickt wurde. Bevor 
Johannes die mysteriösen Todesfälle aufklären kann, gerät er selbst in Verdacht … Birgit Rü-
ckert, die selbst in Salem lebt und arbeitet, präsentiert mit diesem Roman den dritten Fall rund 
um den smarten Zisterziensermönch Johannes – fiktional in historisch echtem Kontext.  

Kino

Kulturtipps

Das ist zwar ein etwas morbider Titel für einen unterhaltsa-
men Podcast – aber natürlich wurde er nicht ohne Hinterge-
danken gewählt, soll er doch an den Ennio-Morricone-Klassi-
ker „Spiel mir das Lied vom Tod“ erinnern. Worum geht’s also? 
Um Sex, Drugs, Rock’n’Roll und die Folgen davon. Es geht um 
tödliche Geschichten von Musikerinnen und Musikern – er-
zählt von Musikerinnen und Musikern! Dieser Podcast kombi-
niert packenden True Crime aus der Musikwelt mit aufschluss-

Birgit Rückert: Der Abt von  
Salem, Gmeiner Verlag, ISBN 
978-3-8392-0115-2, 411 Seiten,  
15 Euro; ab 9. Februar im Handel

reichen Interviews von Stars aus Film und Musik. So spricht 
die Sängerin Joy Denalane über Amy Winehouse oder Gonzales 
Ochsenknecht über Black Metal und die Tragödien dahinter. 
Für Musikfans ein Muss, für Neugierige eine Empfehlung.  

Lied vom Tod, von der Zeitschrift Musikexpress (Springer SE); alle 14 Tage 
neu, zwischen 30 und 40 Minuten, u. a. kostenlos auf musikexpress.de

Podcast Lied vom Tod

Den belgischen Meisterdetektiv Hercule 
Poirot verschlägt es nach Ägypten, wo es 
an Bord eines Dampfers zu einem Mord 
kommt. Jacqueline de Bellefort wird 
schnell zur Hauptverdächtigen, schließ-
lich schnappte ihr die Ermordete Ehe-
mann Simon weg – allerdings hat sie ein 
Alibi. Poirot beginnt zu ermitteln und 

muss feststellen: Jeder an Bord könnte der Mörder sein. 
Kenneth Branagh dreht mit „Tod auf dem Nil“ nach „Mord 
im Orient-Express“ (2017) seinen zweiten Poirot-Film – 
bildreich, scharfsinnig, opulent und immer mit einem Au-
genzwinkern. Agatha Christie hat zu Lebzeiten 33 Romane 
über den schrulligen wie genialen Detektiv geschrieben, da 
wartet also noch viel Arbeit auf Branagh.  

Tod auf dem Nil (USA 2021), Regie: Kenneth Branagh; mit Kenneth 
Branagh, Gal Gadot, Armie Hammer, Emma Mackey u. v. m.; Verleih: 
Walt Disney Company; Start: 10. Februar 

Tod auf dem Nil Musik Scorpions: Rock Believer
Mehr Symbolik für einen Albumtitel geht 
nicht: Über 50 Jahre sind die Scorpions un-
terwegs, 18 Studioalben haben sie seitdem 
veröffentlicht und sind gefühlt 125-mal 
rund um den Globus getourt – und trotz-
dem sind die Hannoveraner noch immer 

„Rock Believer“ (=Rock-Glaubende). „Wir haben alle zusam-
men in einem Raum gespielt und die Songs aufgenommen“, 
sagte Frontmann Klaus Meine (73) in einem Interview dazu. 
„Genau, wie wir es in den 80er-Jahren gemacht haben.“ Das 
klingt vielversprechend für die elf Songs, die für das Album 
eingespielt wurden. Neu ist: Am Schlagzeug sitzt erstmals 
Mikkey Dee (Ex-Motörhead) – und das tut der Sache auch 
ziemlich gut.  

Scorpions: Rock Believer; Vertigo / Universal Music; ab dem 25. Februar 
im Handel

Buch Der Abt von Salem
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Gutes Aussäen
ist alles.

Wer sich selbst ernähren kann, 
führt ein Leben in Würde.
brot-fuer-die-welt.de/saatgut


